
 

2. Änderung zur Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 
Gemeindeverfassungsrechts vom 05.05.2020 

 
Der Markt Weiltingen erlässt auf Grund der Art. 20a, 23, 32, 33, 34, 35, 40, 41, 88 und 103 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern folgende 
 
2. Änderung zur Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 

vom 05.05.2020: 
 

§ 1 
 
streiche § 3 in der Fassung vom 05.05.2020 mit der 1. Änderung vom 03.03.2021 
 
setze neu: 
 

§ 3 
Tätigkeit der ehrenamtlichen Marktgemeinderatsmitglieder; Entschädigung 

 
(1) 1Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Marktgemeinderatsmitglieder erstreckt sich auf die 
Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen des Marktgemeinderats und seiner 
Ausschüsse. 2Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere Verwaltungs- und 
Überwachungsbefugnisse nach näherer Vorschrift der Geschäftsordnung übertragen werden. 
 
(2) Die ehrenamtlichen Marktgemeinderatsmitglieder erhalten für ihre Tätigkeit als 
Entschädigung ein Sitzungsgeld von je 30,00 Euro für die notwendige Teilnahme an Sitzungen 
des Gemeinderats oder eines Ausschusses. 
 
(3) Die ehrenamtlichen Marktgemeinderatsmitglieder erhalten für auswärtige Tätigkeit 
Reisekosten und Tagegelder nach den Bestimmungen des Bayerischen Reisekostengesetzes. 
Es wird grundsätzlich von einer Fortbildungsveranstaltung pro Jahr ausgegangen 
 
(4) Die ehrenamtlichen Marktgemeinderatsmitglieder erhalten für die Nutzung des 
Ratsinformationssystems eine jährliche Technikpauschale inkl. einer Sicherheitssoftware 
(beispielhaft: Virenschutzprogramme Norton, McAfee, AVIRA etc.) in Höhe von 100,00 €. 
 
(5) Die Absätze 2 bis 4 gelten für den Ortsprecher entsprechend. 
 
 

§ 2 
 

Diese Satzung tritt eine Woche nach ihrer amtlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Weiltingen, 17.01.2023 
 
 
gez. 

Christoph Schmidt 
Erster Bürgermeister 
 


